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Herren Kreisklasse C

TSV Mimmenhausen IV : TTC Beuren a.d. Aach III 
Samstag, 16.03.2024, 15:00 Uhr

Scholl macht den Sack zu

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des TTC Beuren a.d. Aach III im Spiel
der Herren Kreisklasse C beim TSV Mimmenhausen IV beschreiben, der nach 2 Stunden feststand.
Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Samstag mit Ersatzspielern bestritten. Das
Satzverhältnis von 26:14 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Gertis und Scholl, die all ihre Partien
siegreich gestalteten.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Wenige Chancen hatten Mrohs /
Grothkopp bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahenten Gertis / Scholl. Da war final
wirklich nichts zu holen. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten Frei / Vogler gegen Schons /
Irmatov verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Das Zwischenergebnis zeigte also ein
0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Waldemar Mrohs beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Marc Schons. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Sören Grothkopp die Partie gegen Gerhard Gertis, letztendlich auf Basis der
TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Beim Spielstand von 0:4 ging es nun weiter, als das
untere Paarkreuz an die Tische trat. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Annika Frei
ihr Einzel gegen Davyd Irmatov noch mit 11:9, 12:10, 4:11, 9:11, 4:11 im Entscheidungssatz. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Lars Vogler bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen
0:3 Niederlage gegen Werner Scholl. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den
sechsten Zähler bereits sichergestellt. Beim Stand von 0:6 gingen die Spitzenspieler des TSV
Mimmenhausen IV und des TTC Beuren a.d. Aach III in die Box. Gekämpft bis zum Schluss hatte
Waldemar Mrohs im Match gegen Gerhard Gertis. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3
unterschreiben, so dass Mrohs letztendlich nur knapp einen überraschenden Erfolg verpasste. Sören
Grothkopp gelang es Marc Schons zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz ursprünglicher Außenseiterrolle sensationell
gewinnen konnte. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Werner Scholl konnte
Annika Frei den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Zu guter
Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Nicht einen Satzgewinn überließ Lars Vogler
seinem Gegner Davyd Irmatov beim sicheren 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Das war ein souveräner Sieg. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 1:1 für Vogler und 13:11 für Irmatov seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Ein
unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Mimmenhausen IV am 13.04.2024 gegen TUS
Immenstaad um Wiedergutmachung, während die Gäste am 23.03.2024 gegen den SC Konstanz-
Wollmatingen IV versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Mimmenhausen IV

Doppel: Mrohs / Grothkopp 0:1, Frei / Vogler 0:1 
Einzel: W. Mrohs 0:2, S. Grothkopp 1:1, A. Frei 0:2, L. Vogler 1:1 

 TTC Beuren a.d. Aach III
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Doppel: Gertis / Scholl 1:0, Schons / Irmatov 1:0 
Einzel: G. Gertis 2:0, M. Schons 1:1, W. Scholl 2:0, D. Irmatov 1:1


